
Bundessozialgericht

- 4 RJ 454/80 -

Verkündet am
30. Juni 4984

I m N a m e n d e s V o l k e s

‘ U r t e i 1
in dem Rechtsstreit
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Kläger und Revisionskläger,

Prozeßbevollmächtigte:..................................

g e g e n

OUOOUQCOOQQOOOOOOOO‚QOU...oooooonongnococooooco......cnoo

Beklagte und Revisionsbeklagte.

Der 4. Senat des Bundessozialgerichts hat auf die>

mündliche Verhandlung vom 50. Juni 4984 für Recht

erkannt:

Auf die Revision des Klägers wird das Urteil des

Landessozialgerichts Rheinland—Pfalz vom 44. März 4980

aufgehoben. Die Sache wird zur erneuten Verhandlung

und Entscheidung an das Landessozialgericht Rheinland—

Pfalz zurückverwiesen.

Die Kostenentscheidung bleibt dem Schlußurteil vor—
behalten..
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G r ü n d e :

'Der im Jahr 1922 geborene Kläger, gelernter Maurer,

war bis 1976 als Maurer beschäftigt. Wegen einer Allergie

gegen Kaliumdichromat, Sublimat und Epoxidharz kann er

jetzt nicht mehr als Maurer arbeiten; darüber hinaus ist

seine Erwerbsfähigkeit nicht eingeschränkt.

Der Kläger beantragte im März 1978 bei der Beklagten

Rente wegen Berufs- oder Erwerbsunfähigkeit. Die Beklagte

lehnte diesen Antrag mit Bescheid vom 29. Mai 4978 ab. Das

Sozialgericht Trier hat mit Urteil vom 18. Juli 4979

die Klage des Klägers abgewiesen. Das Landessozialgericht

(LSG) Rheinland—Pfalz hat mit Urteil vom 44. März 4980
die Berufung des Klägers als unbegründet zurückgewiesen.

Es hat in den Entscheidungsgründen ausgeführt: Der Kläger

könne auf Tätigkeiten im Biegeschuppen sowie auf Arbeiten

eines Maschinen— oder Magazinverwalters, Hilfsschraubers,

Turbomaschinisten, Platz— oder Lagerverwalters verwiesen

werden; für Einzelheiten hat es auf die "Berufsdokumentation

des LSG Nordrhein-Westfalen" Bezug genommen.

Mit der vom Senat zugelassenen Revision rügt der Kläger

eine Verletzung der 55 62 sowie 128 Abs 2 Sozialgerichts-

gesetz und führt aus: Das LSG habe ihn nicht darauf hin—

gewiesen, daß es sich auf die Berufsdokumentation stützenU

wolle. Damit habe es ihm unmöglich gemacht, geeignete Er—

klärungen zu dieser Dokumentation abzugeben und Beweis—

anträge zu stellen. Der Kläger beantragt,

die Urteile der Vorinstanzen sowie den Bescheid

der Beklagten vom 29.5.4978 aufzuheben und die

Beklagte zu verurteilen, ihm für die Zeit vom
1.6.1978 an Rente wegen Erwerbsunfähigkeit,
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hilfsweise: Rente wegen Berufsunfähigkeit, zu
zahlen.

Die Beklagte stellt keinen Antrag.

II

Die Revision des Klägers führt zur Zurückverweisung des

Rechtsstreits an das LSG, da die von diesem getroffenen

tatsächlichen Feststellungen für eine abschließende Ent—

scheidung nicht ausreichen. ‘ '

Das LSG hat den Kläger deshalb nicht als berufsunfähig

— und auch nicht als erwerbsunfähig — angesehen,

weil dieser auf andere Tätigkeiten außerhalb des Maurer—

berufes verwiesen werden könne. Seine Feststellungen, die

Tätigkeiten entsprächen den "Kräften und Fertigkeiten"
(€ 1246 Abs 2 Satz 2 Reichsversicherungsordnung) des

Klägers, sind nicht verfahrensfehlerfrei zustandegekommen.

Für die Tätigkeiten im Biegeschuppen sowie als Maschinen—

oder Magazinverwalter hat das Berufungsgericht auf die

"Berufsdokumentation" des LSG Nordrhein-Westfalen Bezug

genommen, ohne diese Dokumentation vorher ordnungsmäßig

in das Verfahren eingeführt zu haben. Dazu hat der Senat
bereits im Urteil vom 20. Dezember 1978 — 4 RJ 23/78

-

unter Hinweis auf seinen Beschluß vom 34. Oktober 4978

- 4 BJ 449/78 - (SozR 1500 5 128 Nr 45) ausgeführt, das Be-

rufungsgericht habe die Dokumentation nicht als Beweismittel

verwerten dürfen, ohne die Beteiligten vorher darauf aufmerk—

sam zu machen, insbesondere auch darauf, zu welchen Verwei—

sungstätigkeiten die Dokumentation herangezogen werden
solle; auch wenn vom Inhalt der Dokumentation als "gerichts—

kundiger Tatsache" hätte ausgegangen werden sollen, hätte

der Kläger vorher gehört werden müssen. Das Unterlassen
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dieser Anhörung wird vom Kläger auch im vorliegenden Rechts-

streit gerügt; die Rüge ist begründet.

(!

Wenn das LSG darüber hinaus erklärt, für den Kläger kämen

auch noch Tätigkeiten als Hilfsschrauber, Turbomaschinist,

Platz— oder Lagerverwalter in Betracht, so fehlt es auch

insoweit an den erforderlichen Feststellungen, insbe—

sondere daran, ob diese Tätigkeiten den Kräften und

Fähigkeiten des Klägers entsprächen. Das LSG beschränkt

sich auf die Feststellung, bei diesen Tätigkeiten könne

eine unmittelbare Berührung mit allergieauslösenden Materia—

lien vermieden werden. Zu der Frage, welche Kräfte und

Fähigkeiten diese Tätigkeiten verlangen und ob der Kläger

den Anforderungen genügt, hat das LSG sich nicht geäußert.

Feststellungen dazu waren nicht etwa deshalb entbehrlich,

weil der Kläger nur durch dh Ehrgein seiner Erwerbs—
fähigkeit eingeschränkt ist. Denn wenn auch der Kläger aus

gesundheitlichen Gründen — abgesehen von der Allergie —
nicht gehindert ist, a l l e vorkommenden Tätigkeiten

auszuüben, so ist damit noch nicht gesagt, daß er auch

die beruflichen Kenntnisse und Fertigkeiten sowie die

geistigen Voraussetzungen für die Tätigkeiten erfüllt.

Es wäre deshalb erforderlich gewesen, die körperlichen,

geistigen, beruflichen und sonstigen Anforderungen zu er—
mitteln, die die Tätigkeiten des Hilfsschraubers (der

Begriff erscheint weder in der Sammlung "Berufstätigkeiten

in der Bundesrepublik Deutschland", herausgegeben 4966 vom
Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung, noch im Ver—

zeichnis der anerkannten Ausbildungsberufe 4980), des Turbo—

maschinisten (entspricht möglicherweise der Berufsklasse 4511

"Maschinist an Kraftmaschinen"), des Platzverwalters (Berufs—

klasse 6715) und des Lagerverwalters (Berufsklasse 5817)

verlangen, und diese Anforderungen mit den Kräften und

Fähigkeiten des Klägers zu vergleichen.
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Da der Senat diese Ermittlungen niéht selbst anstellen
kann, war die Sache an das Berufungsgericht zurückzuver—

weisen.
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